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Angstmacherei schadet den Hochschulen am meisten! 

 

Zur gemeinsamen Pressemitteilung von der Interessenvertretung der Lehrkräfte in 

Schleswig-Holstein (IVL) und dem Philologenverband S-H (PhV) und der Opposition zur 

geplanten StufenlehrerInnenausbildung sagt der hochschulpolitische Sprecher der 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 

 

Wider besseres Wissen betreiben CDU und FDP mit ihren letzten Lobbyverbänden 

Stimmungs- und Angstmacherei vor längst überfälligen Reformen in der LehrerInnen-

bildung. Die CDU hatte sieben Jahre Zeit in der LehrerInnenbildung zu handeln, die 

FDP mit dem ehemaligen Bildungsminister Klug immerhin knapp drei Jahre.  

 

In der LehrerInnenbildung wird es in Zukunft um die einzelnen SchülerInnen gehen - 

deshalb wollen wir deutlich mehr Praxisbezug und individuelle Förderung. Um dies zu 

erreichen, wird keine Studierende pendeln müssen, sondern kann sich für eine der bei-

den Hochschulen mit starken Profilen entscheiden. Warum sich die Opposition aller-

dings gegen mehr Kooperation unserer Hochschulen verwehrt, bleibt ihr Geheimnis. 

 

Wir fordern alle, die noch in ihren Schützengräben liegen auf, diese zu verlassen und 

konstruktiv an der Modernisierung des Lehramts mitzuwirken. 
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